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Einwotinergemeinde Frutigen
UeO «Wtdimärit»

Uberbauungsvorschriften

ecoptima

Allgemeines

Art. 1

planungszweck Die Uberbauungsordnung «Widimärit» bezweckt die Erstellung eines zeit-
iemässen Geschäftshauses.

Art. 2

Wirkungsbereich Der Wirkungsbereich der UeO ist im Überbauungsplan mit einer schwarz
0 gestrichelten Linie festgelegt.

Art. 3

Stellung zur Grund- Soweit die vorliegenden Vorschriften nichts anderes bestimmen, gelten
Ordnung die Vorschriften des Baureglements.

Art. 4

u

Inhalt des Oberbau- Der Uberbauungsplan regelt verbindlich:
ungsplanes - Wirkungsbereich

Lage und Abmessung Baufeld
Vorplatz / gedeckter Vorplatz
Anlieferung / Zufahrt
Aussenraum

Hochstammbäume in ungefährer Lage
Fassadenbegrünung / Zierbäume (alternativ)



Einwohnergemeinde Frutigen
UeO «Widimärit»
Überbauungsvorschriften

ecoptima

Nutzung

Art. 5

Artder Nutzung ' Das Erdgeschoss ist für Verkaufsflächen für den täglichen und allgemeh
nen Bedarf und damit zusammengehörende Nebennutzungen bestimmt.

2 Das untergeschoss ist für die Parkierung, Lagerräume, etc. bestimmt.

Art. 6

Mass der Nut- 1 Hauptbauten dürfen nur im Baufeld erstellt werden, wobei die Gebäude-
zung länge frei ist.

2 Die maximale Gebäudehöhe beträgt 7. 0 m, entlang der Kanderstegstras-
se auf eine Bautiefe von 20 m ab Trottoirrand 8. 5 m.

3 Es gilt die Empfindlichkeitsstufe ES III.

0

Vorplatz

Art. 7

' Der Vorplatz dient dem Zugang zu den Geschäften, Büros und Wohniw-
gen sowie für das Abstellen von Zweiradfahrzeugen und für den Aussen-
verkauf.

2 Einrichtungen jeglicher Art haben zum Trottoir einen minimalen Abstand
von 1 m einzuhalten. Vorbehalten bleiben die Bestimmungen zur Benüt-
zung des Strassenvorlands gemäss Strassengesetz.

^

Art. 8

Gedeckter Vorplatz ' Der Bereich gedeckter Vorplatz darf in der Höhe des Erdgeschosses
überdacht und im Umfang von max. 30 % mit festen Absperreinrichtungen
versehen werden.

2 Gestattet sind Aussenverkauf und Aussenbestuhlung sowie das Aufstel-
len von Glassammelbehältern, etc..



Emwohnergemeinde Frutigen
ueO «widimärit»

Überbauungsvorschriften

ecoptima

Gestaltung

Art. 9

allgemein ' Die Bauten, Anlagen und der Aussenraum sind sorgfältig im Sinne eines
gestalterischen Gesamtkonzepts als Fortsetzung der Strassenrandbebau-
ung in einer zeitgemässen Architektur zu gestalten.

Materialisierung 2 Die Materialisierung hat sich an folgenden Grundsätzen zu orientieren:
- Sockelgeschoss in Massivbauweise
- Hauptgeschoss mit Giebelpartie teilweise sichtbare Holzelemente
- Geneigte Dachflächen mit Tonziegeleindeckung
- Flachdachpartien begrünt (begrenzt begehbar)

Art. 10

Dachgestaltung ' Die Dachgestaltung ist auf das Bauvorhaben abzustimmen. Längs der
Kanderstegstrasse sind mindestens 50 % der massgebenden Fassadenlän-
ge mit einem flach geneigten Satteldach von 18-25° Neigung zu versehen.
Im Übrigen sind Flachdächer gestattet.

2 Flachdächer über dem Erdgeschoss von mehr als 60 m2 Fläche sind zu

begrünen, soweit sie nicht begehbar sind oder für die Haustechnik benö-
tigt werden.

c
Art. 11

Aussenraum ' Der Aussenraum ist als Grünanlage zu gestalten.

2 Gestattet sind Mulden zur oberflächlichen Versickerung von Dach- und
leicht verschmutztem Platzwasser sowie Einrichtungen für den Aussen-
aufenthalt, Nottreppen, einfache Wege mit Kies- oder Plattenbelag und im
Strassenvorland Einrichtungen im öffentlichen Interesse wie Bus-
Wartehäuschen, etc..

Art. 12

Baume und Fassa- ' Die Hochstammbäume gemäss Oberbauungsplan sind mit dem Vorhaben
denbegrünung zu pflanzen und dauernd zu erhalten. Es sind für den Strassenraum geeig-

nete hochwachsende Bäume in Absprache mit der Gemeinde zu verwen-
den,

2 Die Pflanzung von Zierbäumen und die Fassadenbegrünung sind in Ab-
Sprache mit den Nachbaren vorzunehmen, wobei mindestes eine Art aus-
zuführen und dauernd zu erhalten ist,



Einwohnergemeinde Frutigen
UeO «Widimänt»

Überbauungsvorschriften

ecoptima

Erschliessung und parkierung

Art. 13

Zufahrt und An-
lieferung

' Die Zufahrt und die Anlieferung sind im vorgesehenen Bereich anzuord-
nen.

2 Die Zufahrt und die Anlieferung sind so zu gestalten, dass die Lärmein-
Wirkung auf die Nachbarliegenschaften möglichst gering ist und die Ver-
kehrssicherheit nach den gängigen Normen des VSS jederzeit gewährleis-
tet werden kann.

0

warenumschlag

Art. 14

Der Warenumschlag der Hauptanlieferung hat in einem geschlossenen
Raum zu erfolgen.

Art. 15

Fahrzeugab- ' Für die Berechnung der erforderlichen Anzahl Abstellplätze gilt die Bau-
stellplätze Verordnung (Art. 49 ff BauV).

2 Die Autoabstellplätze sind unterirdisch anzuordnen.

3 Mindestens 20 Veloabstellplätze für die Kunden sind im Bereich des Vor-
Platzes auszuweisen.

u



Einwohnergemeinde Frutigen
UeO «Widimärit»

Überüauungsvorschriften

ecoptima

Weitere Bestimmungen

Art. 16

Entwässerung ' Die Entwässerung erfolgt im Trennsystem. Leicht verschmutztes Oberflä-
chenwasser ist nach Möglichkeit zu versickern.

2 Die Entwässerung und Gewässerschutzmassnahmen haben sich nach
den eingschlägigen Richtlinien zu richten:

Kantonale Richtlinie zur Versickerung von Regenwasser
Richtlinien des VSA zur Regenwasserentsorgung vom November 2002
Richtlinien des BAFU zum Gewässerschutz bei der Entwässerung von
Verkehrswegen

Energie

Art. 17

' Der Energiebedarf für Warmwasser und Heizung ist überwiegend durch
erneuerbare Energie zu decken.

2 Geschäftsräume sind an eine Energierückgewinnungsanlage anzuschlies-
sen.

Inkrafttreten

Art. 18

Die Oberbauungsordnung tritt mit der Genehmigung durch das Amt für
Gemeinden und Raumordnung in Kraft (Art. 110 BauV).
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